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Kathodischer Prozess: 
Reaktion und Bildung von 
S8 und Li2S
R4-CPE4 Diffusion
Entladen Li → Li+ + e-
S8(s) → S8(diss)
1/2 S8(diss) + e- → 1/2 S8-2
3/2 S8-2 + e- → 2 S6-2
S6-2 + e- → 3/2 S4-2
3/2 S4-2 + e- → 2  S3-2
S3-2 + e- → 3/2 S2-2
1/2 S2-2 + e- → S-2
2 Li+1 + S-2 → Li2S(s)
Elektrochemische  Reaktionen
Hohe theoretische Speicherkapazität (1675 Ah kgSchwefel-1)
Hohe Energiedichte (2500 Wh kg-1)
Schwefel ist kostengünstig und ungiftig
Hohe Degradation durch Verlust von 
Aktivmaterial
Elektrochemische Vorgänge und 
Degradationsmechanismus ungeklärt. 
Lithium-Schwefel-Batterie
Materialien und Methoden
Elektrochemische Test-Zelle : EIS
Kathode: 
- Schwefel (50 wt. %)
- Carbon black  (40 wt. %)
- PVDF (10 wt. %)
Elektrolyt:
1 M LiPF6/TEGDME 
Separator: Celgard 2500
Anode:
Lithium
AFM 
Modell
Elektrochemisches
Ersatzschaltbild
Ergebnisse
EIS während Zyklisierung der Zelle
Abhängigkeit der Impedanzelemente aus dem Ersatzschaltbild vom Ladezustand der Batterie, 
durchschnittliche Entlade-/Ladekapazität: 1276 /1283 Ah kgSchwefel-1
• Ein elektrochemisches Ersatzschaltbild zur Beschreibung der elektrochemischen Vorgänge während 
des Lade-/Entladevorganges wurde erstellt [1].
• Die Bildung von Li2S konnte erstmalig durch XRD bei einer Entladungstiefe von 60 % beobachtet 
werden. Während des Ladevorgangs reagiert Li2S vollständig ab. Schwefel kristallisiert in 
orientierter Struktur und mit verringerter Korngröße als vor dem Zyklieren. Die kristallinen 
Reaktionsprodukte (S8 und Li2S) wurden semi-quantitativ ermittelt [2]. 
• Eine Korrelation zwischen der leitfähigen Oberfläche, bestimmt durch AFM Messungen und 
Speicherkapazität von Li-S-Batterien konnte ermittelt werden [3].  
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